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Kreis Groß-Gerau ehrt einen der großen Autoren der Gegenwart: 

Kulturpreis für Peter Härtling  

 

KREIS GROSS-GERAU – Der vom Kreis Groß-Gerau im vergangenen Jahr neu gestiftete 

Kulturpreis geht an Peter Härtling. Eine fünfköpfige Jury, der der Rüsselsheimer Musi-

ker Horst Aussenhof, die Treburer Malerin Heike Karcher, der Rüsselsheimer Sprach-

wissenschaftler Prof. Dr. Ernst Erich Metzner, der Bensheimer Schauspieler Walter 

Renneisen und der Bischofsheimer Kulturwissenschaftler Prof. Dr. Wolfgang Schneider 

angehören, sprach sich einmütig für den in Mörfelden-Walldorf beheimateten Schrift-

steller aus.  

 

Peter Härtling gehört zu den wichtigsten und populärsten deutschsprachigen Autoren 

der Gegenwart. Zu seinem umfangreichen literarischen Werk zählen Gedichte ebenso 

wie biografische Romane, Essays und Erzählungen. Auch als Autor von Kinderbüchern 

hat er sich einen Namen gemacht.  

 

In seinen Texten plädiert er mit großer Sprachgewalt und hoher Sensibilität für Zivil-

courage und Toleranz und für ein gutnachbarschaftliches Zusammenleben von Men-

schen unterschiedlicher Herkunft. Auch um die Aufarbeitung der von ihm selbst immer 

wieder schmerzhaft am eigenen Leibe erfahrenen deutschen Geschichte in all ihrer 

Widersprüchlichkeit hat er sich verdient gemacht. Er schreibt an gegen Intoleranz, 

Vorurteile, Dummheit und Gewalt und entwirft - vor allem auch in seinen Kinderbü-

chern - nachgerade zärtliche Skizzen von einer besseren Welt.  
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Peter Härtling wird den Kulturpreis des Kreises Groß-Gerau am 28. März um 10.30 Uhr 

im Rahmen einer öffentlichen Feierstunde im Groß-Gerauer Landratsamt aus der Hand 

von Landrat Enno Siehr entgegennehmen. Die Festreden werden der Bischofsheimer 

Kulturwissenschaftler Prof. Dr. Wolfgang Schneider und der Schauspieler Walter 

Renneisen halten.  

 

Der Kulturpreis des Kreises Groß-Gerau wurde im vergangenen Jahr vom Kreistag ge-

stiftet. Er wird für herausragende Leistungen auf dem Gebiet der Literatur, der Musik, 

der bildenden und darstellenden Kunst oder der Heimatpflege verliehen, im jährlichen 

Wechsel mit einem Förderpreis für Personen, die noch am Anfang ihrer künstlerischen 

Laufbahn stehen. Beide Preise sind mit jeweils 5.000 € dotiert.  

 


